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Hört... Hört...  

Gleich mehrere 	

Z Gäste fanden sich Ø 	Tote Mozart-Helden  und 
Feldkirch em: Während Fest- 
spiel-Intendant David Pountney
und sein Team in der johanniter- 

	
eine Liechtenstein jade 

kirche eine düstere Version des 
„Zauberflöten-Themas" präsen-
tierten, trafen sich die führenden 
Kulturpolitiker Liechtensteins  
und Vorarlbergs zur „Liechten- 	 . • 
steiniade" in der poolbar. 	 - 

scher, Rio-Besitzer JörgThurnher, 
Werber Marco Spitzar, Kul-
turamtsleiter Harald Petermichj 
und Regisseurin Barbara Herold. 
Der Kurator der Johanniterkirche, 
Arno Egger, konnte außerdem 
Künstlerkollegen Roland Adlass-
nigg, Charity-Lady Stefanie Purt-
scher, EX-ORF-Direktor Wolf-
gang Burtscher, Karlheinz 
Kindler (Marketing Sparkasse) 
und viele weitere Gäste begrüßen. 

- z 
Gruppenbild nut Dame: David Pountney (1.) rief und alle kamen... 

‚Tragic Flute" nennt sich eine Ins-
tallation in der Johanniterkirche, 
die Festspiel-Intendant David 
Pountney mit seinem Team (Jo-
han Engels, Marie-Jeanne Lecca, 
Fäbrice Kebour, Sheelagh Bar-
nard sowie James Pountney) ein-
drucksvoll umsetzte. Teile der Jo-
hanniterkirche wurden dazu unter 
Wasser gesetzt, während die 
Hauptfiguren aus Mozarts Oper 
allesamt tot sind. Das makabre 
Schauspiel erfreute unter anderem 
Vizebürgermeisterin Erika Burt- 

• 

Liechtensteiner Abordnung mit Ministerin Aurelia Frick (r.) in der poolbar 

Zweite Liechtensteiniade 
Der ebenfalls anwesende Kultur-
landesrat Harald Sonderegger 
zog dann ein paar hundert Meter 
weiter in die poolbar, wo ihn nicht 
nur die Veranstalter Herwig Bau-
er und Heike Kaufmann, sondern 
auch seine liechtensteinische Res- 
sortkollegin, 	Kulturministerin 
Aurelia Frick begrüßen, hieß es 
doch zum zweiten Mal, die „Liech-
tensteiniade" in der poolbar zu 
feiern, Kuratorin Anna Hilti prä-
sentiert Liechtensteiner Künstler 
wie „Mortimer Knows", „Könige 
kleiner Länder" oder „Hobie" 
und Designerin Anett Höland, 
was neben der Ministerin auch ih-
ren Generalsekrtär Rene Schier-
scher, Mitarbeiterin Kerstin Ap-
pel-Huston und den ehemaligen 
Liechtesteiner Botschafter in Bern, 
Helmut Büchel und Gattin Ge-
trud, freute. ('1) 
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